
„Tässken Trost“ im Pfarrheim
an  der  katholischen  Kirche
St. Michael
Zum Herbst gehört es, dass die Tage kürzer und die Nächte
länger werden und die Abende brechen früher an. Viele, die
einen Menschen verloren haben, empfinden jetzt das Alleinsein
noch intensiver als in Sommertagen. Die sogenannte „dunkle
Jahreszeit“ macht vielen Trauernden zu schaffen. Das „Tässken
Trost“  möchte  genau  hier  eine  Möglichkeit  bieten,  der
Einsamkeit wenigsten für eine gewisse Zeit zu entkommen.

„Hinkommen – miteinander sprechen – oder einfach nur Da-sein“,
das ist möglich bei einer Tasse Kaffee oder Tee (oder einem
anderen Getränk) im Pfarrheim an der katholischen Kirche St.
Michael, Lindenweg 22 in Bergkamen-Weddinghofen.

Einfach unter Menschen sein, denen es ähnlich geht, zusammen
sein  und  vielleicht  auch  reden,  etwas  Zeit  miteinander
verbringen, dazu bietet das Tässken Trost Gelegenheit einmal
im Monat in der Zeit von Oktober bis März 2026. Zum ersten
„Tässken Trost“ laden wir ein am Samstag, 11. Oktober 2025 in
der Zeit von 15.30 bis 17.00 Uhr.

 

Fachschule  für  Pflegeberufe
Bergkamen verabschiedet ihren
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Pflegefachassistenzkurs: Alle
haben einen Job in der Pflege
 

Glückwunsch zum bestandenen Examen an der Pflegefachschule der
Diakonie Ruhr-Hellweg in Bergkamen. (Foto: drh)

Jetzt beginnt ein neuer Lebensabschnitt: Die Fachschule für
Pflegeberufe der Diakonie Ruhr-Hellweg in Bergkamen entlässt
ihren  Pflegefachassistenzkurs  nach  bestandener  Prüfung  ins
Berufsleben.  Zwölf  Männer  und  Frauen  haben  die  Ausbildung
erfolgreich  abgeschlossen.  Alle  haben  bereits  direkt  im
Anschluss  eine  Arbeitsstelle  in  stationären  und  ambulanten
Einrichtungen in der Region gefunden. Ein toller Erfolg, der
zeigt, wie sehr gut ausgebildete Fachkräfte in der Region
gesucht werden!

Die feierliche Verabschiedung fand nun in der Friedenskirche
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in  Bergkamen  statt.  Schulleiterin  Heike  Brauckmann-Jauer
begrüßte  die  Absolventinnen  und  Absolventen  mit  ihren
Angehörigen und den Vertretern der Ausbildungseinrichtungen.
Zu Beginn gestaltete Pfarrer Bernd Ruhbach eine Andacht. Es
folgten  Ansprachen  der  Schulleiterin  Heike  Brauckmann-Jauer
sowie der Pflegelehrerin Anne-Kathrin Kalvari.

Christine Busch, Sozialdezernentin der Stadt Bergkamen, und
Pfarrer Matthias Schlegel, stellvertretender Diakoniepfarrer
des Kirchenkreises Unna, wünschten den Examinierten für ihre
berufliche Zukunft alles Gute. „Nun können Sie ihre neuen
Kenntnisse  und  Fähigkeiten  in  die  Pflegepraxis  umsetzen.
Hierbei  wünschen  wir  Ihnen  gutes  Gelingen,  viel  Freude,
Begeisterung und Gottes Segen.“ Mit diesen Wünschen wurden die
Fachkräfte vom Team der Pflegeschule verabschiedet.

Zur  Erinnerung  an  ihre  Ausbildungszeit  bei  der  Diakonie
erhielten alle Absolventinnen und Absolventen ein Segenskreuz.
„Dieses Kreuz soll Sie auf ihrem weiteren beruflichen und
privaten Lebensweg begleiten und stärken“ – so Schulleiterin
Heike  Brauckmann-Jauer.  Eine  schöne  Geste:  Zum  Schluss
bedankten sich die ehemaligen Schülerinnen und Schüler bei
allen  Lehrkräften  mit  sehr  persönlichen  Worten  für  die
Ausbildungszeit.

Sie haben den Pflegefachassistenzkurs erfolgreich bestanden:

Angelika Caspereit, Loris Fildhaut, Fabienne Kalbitz, Sabrina
Lemke, Samed Öczeler, Tanja Schamott, Sabrina Schöberl, Lisa
Seepe,  Tülin  Solmaz,  Alina  Katharina  Szeffs,  Honorine
Turabumukiza  und  Ann-Kathryn  Wald.

Am 1. Oktober hat bereits ein neuer Pflegefachassistenzkurs in
Bergkamen begonnen.

Weitere  Informationen  über  das  Ausbildungsangebot  der
Pflegeschule gibt es auf der Homepage der Diakonie und auch
unter der Telefonnummer 02307/9830050.



Gottesdienst  und  Einführung
des  neuen  Küsters  in  der
Christuskirche Rünthe
Die  Martin-Luther-Kirchengemeinde  lädt  herzlich  ein  zum
Gottesdienst am kommenden Sonntag, 12. Oktober, um 9.30 Uhr in
der Christuskirche Rünthe, Rünther Straße 42.
In dem Gottesdienst wird die Einführung des neuen Küsters in
Rünthe Rainer Stanski gefeiert.

Friedenskirchengemeinde
feiert zwei Gottesdienste zu
Erntedank
Die ev. Friedenskirchengemeine feiert am Sonntag, 5. Oktober,
zwei Gottesdienste zu Erntedank: Ein Gottesdienst ab 10.30 Uhr
auf Hof Höhne in Weddinghofen und einen ab 11 Uhr in der
Thomaskirche  in  Overberge.  In  beiden  Gottesdiensten  sind
Erntegaben aus der Gemeinde herzlich willkommen. Sie können im
Vorfeld abgegeben oder auf den Altar gestellt werden. Wie
immer unterstützen wir mit den Erntegaben die Unnaer Tafel.
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Martin-Luther-Kirchengemeinde
im Oktober: Erntedankfest im
Nautfreibad Heil
Die Martin-Luther-Kirchengemeinde lädt im Oktober zu folgenden
Gottesdiensten ein:
 
Sonntag, 05.10.2025 – Erntedankfest
10.30 Uhr – Naturfreibad Heil – Gottesdienst (mit Abendmahl)
mit Pfr. Deka

Sonntag, 12.10.2025
09.30 Uhr – Christuskirche – Gottesdienst (mit Abendmahl) mit
Pfr. Deka

Sonntag, 19.10.2025

10.30 Uhr – Martin-Luther-Kirche – Gottesdienst mit Vikarin
Frerker-Kidane

Sonntag, 26.10.2025
09.30 Uhr – Christuskirche – Der „andere“ Gottesdienst mit
Pfr. Maties

  Freitag, 31.10.2025 – Reformationstag
17.00 Uhr – Martin-Luther-Kirche – regionaler Gottesdienst mit
Pfr. Kuhlemann

Dr. Eugen Drewermann Gast bei

https://bergkamen-infoblog.de/martin-luther-kirchengemeinde-im-oktober-erntedankfest-im-nautfreibad-heil/
https://bergkamen-infoblog.de/martin-luther-kirchengemeinde-im-oktober-erntedankfest-im-nautfreibad-heil/
https://bergkamen-infoblog.de/martin-luther-kirchengemeinde-im-oktober-erntedankfest-im-nautfreibad-heil/
https://bergkamen-infoblog.de/dr-eugen-drewermann-gast-bei-der-vhs-bergkamen/


der VHS Bergkamen

Eugen Drewermann

Am 30. September ist Dr. Eugen Drewermann zu Gast bei der
Volkshochschule Bergkamen und referiert im studio theater aus
seiner neuesten Veröffentlichung „Alles ist Gnade – Wege zum
Römer-Brief des Paulus“.

Wie kein anderer Text im Neuen Testament markiert der Römer-
Brief die Kernthemen des Christentums: Nur wenn ein Mensch
sich von Grund auf berechtigt fühlt in seinem Dasein, ist er
zum Guten fähig. Gesetze und Gebote schreiben ihm vor, was er
als »gut« und was als »böse« anzusehen hat, sie können seine
Angst vor Ablehnung und Strafe jedoch nicht überwinden. Allein
die Botschaft Jesu von einem Gott der Güte, der den Menschen
absolut bejaht und ihm seine Schuld bedingungslos vergibt,
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kann ihn aus diesen Ängsten erlösen und ihn die Fülle des
Seins erfahren lassen.

Eugen Drewermann möchte mit der Ausdeutung des Römer-Briefes
mit  steten  Hinweisen  auf  Psychologie,  Politik  und
Existenzphilosophie verbindlich vermitteln, wie recht Paulus
mit seinem Glauben hat: Nur durch Jesu Vertrauen in die Gnade
Gottes könnten wir die Gottesferne überwinden und zum wahren
Dasein auferstehen.

In „Alles ist Gnade“ legt Eugen Drewermann eine tiefgründige
Auslegung des Römerbriefs vor — einem der zentralen Texte des
Neuen Testaments.

Herr Dr. Drewermann geht der Frage nach, wie Menschen sich zu
gutem Handeln befähigt fühlen können, wenn sie zugleich unter
Schuldgefühlen,  Angst  vor  Ablehnung  und  einem
Pflichtbewusstsein  leiden.  Gesetze  und  Vorschriften  allein
reichen seiner Ansicht nach nicht aus, um die existenzielle
Angst vor Strafe zu überwinden. Erst die Erfahrung göttlicher
Gnade – eines liebenden und schuldvergebenden Gottes – könne
den Menschen befreien und ihn in seine wahre Daseinsfülle
führen.

Mit  Rückgriffen  auf  Psychologie,  politische  Reflexion  und
Existenzphilosophie zeigt er, wie Paulus’ Vertrauen in die
Gnade  in  unsere  Zeit  hineinwirken  kann  –  gerade  dort,  wo
religiöse Bekenntnisse und gesellschaftliche Herausforderungen
aufeinandertreffen.

Dr.  Eugen  Drewermann  ist  Theologe,  Psychoanalytiker  und
Schriftsteller mit internationaler Reichweite; er gehört zu
den  einflussreichsten  zeitgenössischen  Theologen  im
deutschsprachigen  Raum.

Er  verbindet  theologische  Tiefe  mit  psychotherapeutischer
Sensibilität, kritischer Kirchenkritik und gesellschaftlichem
Engagement.  Er  hat  sich  oft  gegen  institutionelle
Vereinseitigung,  Gewalt  und  die  Verengung  religiöser



Fragestellungen gewandt und ist bekannt für seine klare Stimme
in ethischen und politischen Debatten.

Mit „Alles ist Gnade – Wege zum Römer-Brief des Paulus“  
wendet er sich erneut zentralen Glaubensfundamenten zu und
lädt  zur  meditativen,  aber  auch  widerspruchswürdigen
Auseinandersetzung  ein.  Der  Titel  selbst  –  „Gnade“  –
verdeutlicht einen Richtungswechsel weg von Gesetzlichkeit hin
zur  bejahenden  Beziehung:  Nicht  Leistung,  sondern  Annahme
steht im Zentrum.

Der Vortrag beginnt um 19.00 Uhr im „studio theater“ der Stadt
Bergkamen, Albert-Schweitzer-Str. 1, 59192 Bergkamen. Einlass
ist ab 18.30 Uhr. Der Vortrag wird kostenlos angeboten. Jedoch
bittet Dr. Eugen Drewermann, der in Bergkamen geboren wurde,
wie in jedem Jahr,  um eine Spende für ein soziales Projekt,
welches  er  an  diesem  Abend  bekannt  gibt.  Eine  vorherige
Anmeldung ist nicht notwendig.

Spielzeugbörse  „Kinderkram“
ist  am  Samstag  im  Martin-
Luther-Haus wieder geöffnet
Die  Spielzeugbörse  „Kinderkram“  der  ev.
Friedenskirchengemeinde ist auch am Samstag, 27. September, in
den hinteren Räumen des Martin-Luther-Hauses, Goekenheide 5,
in Weddinghofen, wieder von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

„Kinderkram“ wird dieses Angebot genannt, weil hier Kinder und
Erwachsene aus momentan sozial schwachen Familien kostenfrei
nach Büchern und Geschenken kramen und stöbern dürfen.
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Selbstverständlich kann in dieser Zeit auch neues oder sehr
gut  erhaltenes  Spielzeug  abgegeben  werden.  Hier  sind  die
Organisatoren dringend auf IHRE Spenden angewiesen. Bitten Sie
ihre  Kinder  doch  einmal,  die  Zimmer  oder  Dachböden  zu
durchforsten. Sicher gibt es dort einige nie gelesene Bücher
oder Spielzeuggeschenke, aus denen sie herausgewachsen sind.

Die Organisatoren freuen sich uns über jede Spende.

„Alles  hat  seine  Zeit“  –
Rückschau  am  Mittwoch  im
Frauensalon
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Gleichstellungsbeauftragte  Martina  Bierkämper  verabschiedet
sich in Kürze in den Ruhestand.

Seit  mehr  als  zwei  Jahrzehnten  lädt  der  Frauensalon  in
Bergkamen regelmäßig interessierte Frauen zu ganz besonderen
gemeinsamen Treffen ein. Dieses Mal am Mittwoch, 24. September
2025.

Initiiert von den beiden evangelischen Kirchengemeinden und
der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Bergkamen, hat sich
der  Frauensalon  schon  vor  langer  Zeit  etabliert.  Nun
verabschiedet  sich  die  Gleichstellungsbeauftragte  Martina
Bierkämper in nur wenigen Wochen in den Ruhestand. Aber nicht,
ohne  noch  einmal  einen  Frauensalon  zu  begleiten,  der  aus
diesem Anlass eine Rückschau auf die vielen gemeinsamen Jahre
bietet.  Denn  die  Treffen  bestechen  durch  ihre  Vielfalt,
lockten die zahlreichen Besucherinnen mit Musik, Fitness und
Lachyoga bis hin zu Kabarett und diversen Vorträgen.
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Zum  bevorstehenden  Frauensalon  am  Mittwoch,  24.  September,
sind  alle  Teilnehmenden  eingeladen,  sich  gemeinsam  an  die
vielen  Abende  zu  erinnern,  die  besonders  in  Erinnerung
geblieben sind. Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung
von Mona Lichtenhof, die schon oft zu Gast im Frauensalon war
und ganz sicher werden zu diesem Frauensalon auch Lieder ihrer
früheren Auftritte noch einmal zu hören sein.

Der Frauensalon –nur für Frauen– findet statt am Mittwoch, 
24.  September  2025  um  19  Uhr  im  Marin-Luther-Haus  in
Weddinghofen an der Goekenheide. Der Eintritt beträgt 6,50 €.
Kartenvorbestellung  bei  der  Gleichstellungsbeauftragten  der
Stadt Bergkamen im Rathaus, Tel.02307-965-339

Der Frauensalon in Bergkamen besteht seit mehr als 20 Jahren
und wird von Pfarrerin i.R. Petra Buschmann-Simons für die
beiden evangelischen Kirchengemeinden in Bergkamen und Martina
Bierkämper,  der  Gleichstellungsbeauftragten  der  Stadt
Bergkamen angeboten.

Orgelschnupperkurs  in  der
Martin-Luther-Kirche
Kantor  Dr.  Hans-Christian  Tacke  lädt  am  Samstag,  20.
September, von 10 bis 14 Uhr zum 2. Orgelschnupperkurs in die
Martin-Luther-Kirche in Oberaden ein.

Eingeladen  sind  alle,  die  mal  „schnuppern“  wollen  –  egal
welchen Alters.

Infos (oder Anmeldung) unter 02307 – 9946092
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Alevitische  Gemeinde  fordert
ihre  Mitglieder  auf:  Wählen
gehen

Die  Teilnehmer  an  der  Podiumsdiskussion  und  Mitglieer  des
Vorstands der Alevitischen Gemeinde Kreis Unna Bergkamen.

Die Alevitische Gemeinde hatte am Dienstag kurz vor der Wahl
zu  einer  Informationsveranstaltung  mit  den
Bürgermeisterkandidatinnen  und  Bürgermeisterkandidaten  der
aktuell  im  Stadtrat  vertretenen  Parteien  eingeladen.  Die
stellvertretende  Vorsitzende  der  Gemeinde  Funda  Öztürk
forderte dazu auf, sich am Sonntag an der Wahl zu beteiligen.
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„Die  bevorstehenden  Kommunalwahlen  sind  nicht  nur  eine
Möglichkeit,  unsere  Stimme  abzugeben,  sondern  auch  eine
Chance, aktiv an der Gestaltung unserer Zukunft teilzunehmen.“

Außerdem erklärte sie: „Als alevitische Gemeinde bringen wir
eine  reiche  kulturelle  und  spirituelle  Tradition  mit,  die
Werte  wie  Toleranz,  Gerechtigkeit  und  Solidarität  betont.
Diese  Werte  sollten  nicht  nur  in  unseren  eigenen  Reihen,
sondern auch in der Politik und der Gesellschaft, in der wir
leben,  reflektiert  werden.  Wir  müssen  sicherstellen,  dass
unsere  Stimmen  gehört  werden  und  dass  die  spezifischen
Bedürfnisse  und  Anliegen  unserer  Gemeinschaft  in  den
politischen Entscheidungsprozessen Berücksichtigung finden.“

Nicht eingeladen hatte die Alevitische Gemeinde die Kandidatin
der AfD. Zu den Gründen sagte Funda Öztürk: „Indem wir die AfD
nicht  einladen,  setzen  wir  ein  Zeichen.  Wir  möchten
klarstellen,  dass  wir  eine  Politik  ablehnen,  die  auf
Ausgrenzung und Diskriminierung basiert. Stattdessen laden wir
alle ein, die sich für eine offene und tolerante Gesellschaft
einsetzen. Wir glauben an den Dialog, aber wir müssen auch die
Grenzen des Dialogs definieren. Wir können nicht mit denen
diskutieren, die aktiv gegen die Grundwerte unserer Demokratie
arbeiten.“

 

Musikalische Reise hinter den
Horizont: Friedhofskonzert in
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Rünthe

Presbyterin  Monika  Molzahn
(l.)  und  Klaus  Kuhlmann,
Vorsitzende  des  Friedhof-
Fördervereins,  laden
gemeinsam  zum
Friedhofskonzert  nach
Rünthe  ein.
Foto: Spiegelberg

Am Samstag, 13. September, um 16.30 Uhr lädt die Ev. Martin-
Luther-Kirchengemeinde  Bergkamen  zu  einem  besonderen
musikalischen  Erlebnis  auf  den  evangelischen  Friedhof  in
Rünthe ein. Unter dem Titel „Hinter’m Horizont“ erklingen im
Pavillon des Friedhofs bewegende Klänge – von Pop über Klassik
bis hin zu Gesang mit Klavierbegleitung.

Die Idee, mit einem Konzert auf dem Friedhof Musik an einem
Ort der Erinnerung und Stille zu präsentieren, hat sich in
Rünthe  bereits  bewährt.  Die  Mitarbeiterinnen  Angelika
Molzahn  und  Bärbel  Kuhlmann  haben  gemeinsam  mit  dem
Förderverein  ein  Programm  zusammengestellt,  das  zum
Nachdenken,  Innehalten  und  Genießen  einlädt.

Gewinnen konnten sie gleich mehrere musikalische Gruppen. Die
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Band „Sound of Souls“ interpretiert Songs in der Bandbreite
von Pink, Die Prinzen bis Helene Fischer. Das Posaunenchortrio
der Musikschule spielt Klassisches von Mendelsohn-Bartholdy,
aber  auch  zeitgenössische  Musik.  Die  gemeindliche
Gitarrengruppe  trägt  unter  anderem  den  Song  bei,  der  dem
Konzert den Namen gab: „Hinter‘m Horizont“ von Udo Lindenberg.
Dazu ist die Solistin Anna Weißer, begleitet von Dirk Franke
am Klavier zu hören.

Zwischen  den  musikalischen  Beiträgen  führt  Pfarrer  Volker
Kuhlemann  mit  kurzen  Texten  durch  das  rund  90-minütige
Programm. Für das leibliche Wohl ist mit einem kleinen Imbiss
und  Getränken  gesorgt.  Sitzgelegenheiten  sind  ausreichend
vorhanden. Der Eintritt ist frei.


